
Achtung, Waschington

Reifel Rängcrs!
, Ihr habt cuch in voller Uniform zu
H versammeln auf Psiagst-Monlag den !>

Juni. vräziS um l(> Uhr Bormiltags, -
am öffentlichen Hause von David

? Peter, in Slätington, Lecha Cauntv-
Pünktliche Beiwohnung wird erwartet,
indem Abwesende eine Strafe zu bezahlen I

. haben.
Aus Befehl von

Henry Berkemeier.
Mai 21.1862. «qijm

Monroe Truppe
Von Berks Caunty!

lhr habt Euch zur
Parade in voller Uni
form zu versammeln,
am Montag den !>ten
Tag Juni nächstens.
präzis um 1(1 Uhr Vor-
mittags, am Gasthause

lon P e t e r Schwoyer, tn Rothrocksville,
Berks Caunty. Abwesende haben 1 Thaler Stra-

fe zu bezahlen. Auf Befehl des EapilänS.
Milton Dutt, O. S.

Mal 1-1.

9t a ch richt
der Lecha Caunty gegenseitigen Feuerver-

sicherungs-GeseUschaft.
Btfch l o ß en, daß keln durch Feuer erlitte-

ner Verlust ersetzt wird, wo Fleisch geräuchert wird
in einem Wohnhaus« oder irgend einem andern
Gebäude, das nicht ausdrücklich für diesen Zweck
bestimmt ist. Dieser Beschluß wurde angenom-
men. Verordnung der Board.

D. H. Bastian, Pres, t.
B. U o d e r, Sec.^

L> Lichtenwallner, Schatz«.
Mai 14. nqZm

Olleltj) iuiivell !

Wie letzte Woche angezeigt wurde, ist der wohl-
feile John, mit seinem ungeheuern Stock Gü-
tern In Allentaun angekommen, die er alle spott-
wohlfell aus Auktion eingekauft hat und folglich
wieder an den «Unbilligsten Preisen verkaufen
wird. Er ist jcdcn Tag und Abend anzutreffcn
ln feinem Locol
No. I<> Hamiltou-Straße, nächste Thü-

re zu der Oddfellow Halle.
Unter seinen Waaren befinden sich Strümpfe die

er an üj bis 15 Cents verkauft ; Seidene Hand-
schuhe an kj bis 2l>; Dreßzütcr von Li bis zu
37! ; Kattune von tijbis.l2j; Muslin De
Lains an 11 bis 14. Kommt Einer, kommt Al-
le und urtheilet für Cuch selbst.

Enos Weiß.
Allentaun, Mai 14. nqlim

Auditors-Anzeige.
In der Sache der Rechnung von Elias Klotz

und David Klotz, Administratoren von der Hin-
terlassenschaft des verstorbenen Andreas Klotz,
letzthin von Waschington Taunschip, Lecha Co.

Auf Vorschlag ernannte die Court Peter
Groß, als Auditor, um besagte Rechnung zu
übersehen, und wenn nöthig überzuftttein, eine ge-
setzmäßige Vertheilung zu machen und davon der
nächsten Walsencourt Bericht davon zu erstatten.

AuS den Urkunden.?Bezeugls
«. HauSm.ni, Schr.

Sco- De, vbcnerinttnte Auditor wird zufolge
seiner Anstellnng gegenwärtig fein, an feiner Of-
fice, in SchneckSville, Lecha Caunt», am Freitag
den Zvsten Mai, um liiUhr Vormittags, allwo
sich alle Jntereßirte» einfinden können, wenn sie es
für schicklich befinde».

Mai 14. »q3m

'"Auditors Anzeige.

In der Sache der Rechnung von Benjamin I.
Hagenbuch. Assignle von Edward Steier, von der
Stadt Allcntaun, Lecha Caunt?.

Und nun, April 1 1, 1862, ernannte die Court
R.C. HamerSly als Auditor, um besagte Rechnung
zu übersehen und wenn nöthig überznsetteln und
der nächsten Court Bericht davon z« erstatten.

IEA I. Lackcv. pro,!,.
Der oben ernannte Auditor wird sich zum

Endzweck seiner Anstellung einfinden, in der Of-
fice des Elijah Forrest, am 21. Tag Juni 18K2,
um 1l) Uhr Vormittags, in der Stadt Allentaun,
allwo sich alle lnteresstrte Personen einfinden kön-
nen, wenn sie es für nöthig befinden.

Mai 7, 186?. ngim

N a chri ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete j

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Thomas Peter, letzthin
von Waschington Taunschip. Lccha Cauntv, an-
gestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, s'nd
hierdurch aufgefordert Innerhalb ti Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen.?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-
ben, find gleichfalls ersucht solche innerhalb dersel-
ben Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an .

Jacob (5. Peker, Adm or.
Mal 21. ngüm"

Ässignic-Nachncht.
Sintemal Samuel Reinhart und feine Frau

Eliza, von Ober-Saucona Taunschip, Lecha Es.,
vermittelst einer freiwilligen Uebelschreibung, da-
tirt den Bten April >B6?, all ihr Eigenthum, so-
wohl liegendes als persönliches und vermischtes
an den Unterzeichneten übertragen haben und
zwar zum Nüven ihrer Creditoren, so werden hie-
mit Alle welche »och an besagten Neinhart schul-dig sind aufgefordert, innerhalb tZ Wochen alzu
zubezahlen ?und Solche, die Foiderungen an be-
sagten Reinhart zu machen haben, belieben ihre
Rechnungen binnen besagter Zelt wohlbestätigt'
einzubringen an

Ezekiah Gerhard, Assig,iie.
Mai 7, 18L2, xgüm

Leadbeater's
Flüßigc Ofen schwäre. (Slnve-Nlucltiiii;.)

Diese Osenschwärze ist eine neue Erfindung,
womit man Qesen mit der größten Schnelligkeit!
schwärzen kann, ohne Staub und Unreinigkeit zuverursachen, und ist zu haben bei

I. -v. Uloscr, Apotheker.
Allcntaun, November LZ. »abv

Ivel ZI- S ck » l y's
Indigo Blnu,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wolilseil
» habe« in dem Buchstohr von

Reuden Gull).

Sieg, Sieg.
Sieg krönt unsere Armee in allen Theilen des

Landes. Die Rebellion wird schnell unterdrückt,

und ehe lang vergeht wlrd Friede Im Lande sein,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

bei Burdge und Jones, ln »er Ost - Hamilton
Straße, in der Competitlon von Trockenwaaren
und Grozerlen.

Sie offeriren große BargainS in
Farbige Seide.

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpets, MolasseS.

Sie verkaufen fancy Seide an Kosten und da-

runter. da sie wünsche» lhren große» Stock von
fäney Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen

Sie verkaufen Seide werth ti2 Cents an 37,
Sie verkaufe» Seide werth 75 Cents an sill,
Sie verkaufen Seide werth Hl.»» an 62 CtS.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an I,l>ll.
Sie verkaufe» Seide werth 1,87 an 1,25.

K <t t t »t n c.
Sie verkaufe» den schönsten Kattun an 16CIS

die Aard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-

chen an 12 Cents die Aard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortment von Drrß-

waaren dieSseit von New-Aork und Philadelphia
welche sie schnell verkaufen, weil sie diesllbe wohl-
feiler absetzen als ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

Mozard Vigues,
Ottoman Poplinö,

Pl»id Crepelien,
Spring Delainö,

Challies etc. etc.

Tra»ler- W a n r e ii
Sie haben immer ein großes Assortment von

allen Arten Traucrwaare» aus Hand, an niederen
! Preisen. Solche als
! SchwarzeWoll DelainS,Schwarze Bom-
! bazineö, Schwarze Loburg, SchwarzeA'l-

j pacca, Schwarze und weiße Delains.
FUänner- und Mnaben-Gnter

Ein großes Assortiment von jeder Art Tuch.
Cassemeren, Cottonades, welche »>!t großer Vor-

! ficht ausgewählt worden, und alles ganz billig
! verkauft wird.

Einheimische Güter.
Alle Sorten Musllne SheetingS, Pillow-Cö

stngs, SchirtingS, MuslinS, Flanellen, TickingS
elc. an den allernledersien Preisen.

CarpetS'. Carpetö! Carpets!
Die wohlfeilste CarpelS ln der Stadt best.

Woll Ingrain CarpetS sür 70 Cents. Alle An-
der» verkaufen diese CarpelS an 8l dle ?>ard.

Quiensw a a r r >i

Das größte Assortment tn der Stadt, und zr
verkaufe» an City Preisen.

Grozereien! Grozercien!
Bester Eß-MolaffeS iniLande an 12 CtS. pei

! Quart ?guter BackmolasseS an 8 Cents?weiße,
Zucker an 11 Cents per Pfund - wohlfeiler, Kaf
fee, Thie und Gewürze.

bÄ"Alle Arle» LandeSproduktcn nehmen wi!
im Austausch für Waaie» an.

Vergesset de» Oit nicht, ?. Thürcn unterhall
dem Allcnhause.
Johinl T. Zäurdge. T. I.nes
Allentaun. Aprll 16. >862. ngbl

Kutschen

in UnioiiviUe, Lecha Caunty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit feine» Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutschenniachcrci tn Unionville.
Lecha Eaunty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen. Buggies
und alle andere Fuhrwesen die in sel» Fach gehö-

ren. die er an den allcrbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherei werden
nur die beste» Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer ein« große
Auswahl Fuhrwesen bei lhm an, woraus Jeder-
man sich allezeit suhten kann.

sIM" Reparaturen werd,» prompt und billig
! besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
! anlrelbt, und seine Fahrzeugen an
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er von RechtSbalber aus
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft

i rechne».
Hiraui Beer 6.

! Unionville, April 2. 1862. natl
Ein herrlicher Stock

Wand-Papier.
Der Uttlerzeichnete hat soeben de» gr> Bte» u»d

schönste» Stock Wandpapler, für
ParlourS, Gan.ie, Stuben und Küche»

erhalte», der noch je in Allenlann war. Dies ist
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sonder» die

jreine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst üb.r-
zeugen kann, wenn er anruft Das Publikum

! wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die neueste »

j Ltyles erhalte», und fei» Papier gerade an Phl-
! ladelphla und Neuyork Preißen verkaufe» kann,

und wodurch er nun in de» Sta»d gesetzt ist, b>
dentend wohlfeiler z» vnkaiifen, als dies sonstwogeschieht. Wer daher BargailiS mache» will, der

> ruse unverzüglich an, den» er ist im Stande alle

> Neuben Gutli.

Allentaun Akademie.
Da» Frühjahrs-Termin hat seine» A»sang ge-

! nomine» am Montag den liten Januar.
Zöglinge werden zu Irgend einer Zeit angcnom

inen und bezahlen nur von der Zelt da sie elntrc-
> ten.

Primary per Viertel, 84 W
Gewöhnliche Englische Zwcige, S 4 5l) bis S (10

! Höhere " " niit Griechisch »nd Lateinisch lZ Vi»
" " " und Französisch 7 öl)

> Musik, 8 W
j Für den Gebrauch de» Pianos für Uebung 2 M

Zeichnen. 2 0l)
! i Feuerung sür den Winler, sli

Einige Zöglinge weiden in der Familie de?
i Prinzipals angenommen und zwar an ?411 per

j Viertel sür Boarding, Waschen und Unterricht l»
allen Zweigen, mit Ansnahme von Musik und

N. Gregory Principal.
Januar 22. 1862. nqbv

.r.'qe .m.q> .um

(Sin Neuer
Älleö geboten i i,

Männer beste genähte
W" l Stiesel», warrantlrt

j.Stt! Männerzwelte >
2.25 -, Män- .

ner Kip-Stltfcln I,-
S V; Knaben

Stiefel» l.vli; Männer Schuhen, so nieder als
!75 Cents; Knabe» Schuhen, so nieder als 5V
Cents; LädicS beste Qualität French - Morocco
,nd Kid-Absatz-Sticseln I,ZV; LädlcS zweitbeste
Oualltiit l.til); LädleS beste Qualität Absatz-
GaiierS 1,30; Lädies zweitbeste Absatz Gaiters
95 Cents-, Kinder Schuhen so nieder als >5
Cents und darüber.

Wir verkaufen Alles an erstaunlich niedern
Preißen. Wir find verpflichiet den wohlfeilsten
S I o h r in Allentown zu halten.

Zeigen den Einwohnern von Allentown »nd
Nachbarschaft ergebenst an daß sie entschlossen sind
den ~B i e t" zu fein, tn dem Berkauf von Stie-
feln, Schuhen, Hüten und Kappen von jeder Art
und Style auf Hand, deren Prelße» Niemand
gleich kommen kann.

Kommt Einer, kommt Alle und unleifuchl un-
sere Waaren, obgleich ihr kauft oder nicht.

ItS'No. 79 Ost-Hamilton, zwischen der 7ien
und Bten Straße, ehedem bewohnt von E. M.rtz
und Sohn, nächste Thüre zu E. George's Hol.l.

Farr uud Metzger.
Allentown, Ma! 21, 18ti2. 4w

Ae«<i?r!eans
ist gefalle» !?die Union Truppe» sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sominer-Waaren.
Ätuho,

machl dem Pul'likum bekannt, daß er d> »lohr.>e-
l schkfl forlbelreibt an dem alle» SlanNUbe in der

Hamillo» Slraße, nahe dem Square, » o . e auch so-
eben ron New-Zlork, und Philadelpl«» .»lallen bal
einen splendiden »nd gulqew.ihllen Clc.t ron neuen

' Mhlftik'llGilttrll

Drei!- und Fäncii C^ütcr»
leder »nd Vcrf.rligung, schicklich für Soniiner

! »nd Winler. Gleichfalls, «ine herrliche AuSwabl

, Lawns und Eanibrici?,

Mobon! Wilcrvöriip
Dreß-TrimmingS in Menge,

Neue Sly'eS von Lädies Wiiiter
Sehawla von neuen Muslern und Stoffen.

. Verfertigter Stvck,
Seidene LloakeS »nd Mantillaö,

Spätsahrö (sloakeS,
Winter (Zloakes,

Trinnilittg Laces,
Dreß und (s!oat Triliiniings, elc. etc.

Einheimische Güter
-> Eeni« per >?>ard bi? I«>. Braune und gebleichie

iMnSlinS, He in de n stoff e ele. in, 'Verhalln isi
Earpetö! Earpetö! ! (iarpetö! !!

Grozerien!
ßen iLorralh und verkaufe zu Preise» die >eden

in Erstaunen sehen müssen. T?a ich besondere Aus-
. Merks inkeil auf die Auswahl diese« Slo.ts verwand,

> Herabges.hlen Preise» z» rerkausen, billiger noch al»
die« früher in dies.m Slrhr geschehen konnle. der

! dech in diesen iind angreiij.nten EanniieS i» dieserBeziehung so rühmlich bekannt war.

F i s cl, e Sal,.
Makrclcn No. l, und Ein großer Voiralh

2, dalb und viertel B-IS. beständig auf Hand.

Findel d.n i.chl.-n Thüre» oberhalb d.m
! Aller Hol.i,

Cdtvard Ruhe.
ANenlaun, April !>l>, ?qdv

Ms. Amanda A. Fritdrich,
Miiliner in der Stadt Allentaun,

Macht Ihren Freunden, Gön-
-

Mnern lind dem Pnbllkum über»
brkannt, daß sie ihr Mll-

Lliner - Etabliseinent «ach dem
Ecke der Hamiiton

u»d Bte» Straße ?Ei»ga»g an
der Bten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß sie soeben von Phila-
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Miiliner und Fäncn-Waare»
zurückgekehit Ist bestehend aus einem schönen As
sortcment

! An» tiesen Waare» verfertigt sie in Vorratb
! oder auf Bestellung allerlei Bo» n e, s, die an

Schönheit und Rilllgkeit nirgendswo übertroffen
werde» können.

Ihr Ttrobwnaren Deparlemenl eiilhält
alles vollständig das in jenes Fach einschlägt.

Milliner von, Lande weiden an Cily - Preißen
mit Waare» versehen.

Jlpe Pre'ßen werden zn allen Zellen anilehm-
bar uiid billig gesunde» werde» ?u»d dankbar sür
bereits genoffene Kundschaft hofft sie auf eine
weite,« gorldauer dersellen.

Anianda A. Friedrich.
April!l, IBl>2. nqbv

Wi». S. Marx. <5 M

Marr und Nunk
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzt»,
J? AUciltauii, Pcniis.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, slir dai
Practlclren der Gesetzen.

Kollektionen und andere gesetzliche Geschäfte,
in den CauntleS Lecha, Norlhampton, Carbon,
Beiks, Bucks. u. f. w,, werden pünktlich besorgt.

Dcccmber 5. nqbv

Zwei schätzbare Büchlein
! sind soeben in dem Buchstohr des Unlerzeichnclen
> zum Verkauf erhallen worden, nämlich :

?Btblisckcö Arnge-Vückloiu,"
für Kinder über das neue Testament, tn deutscher

?Gebete flii Sonntags Schuten,"
' in englischer Sprache, beide bei Samuel Hech

le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Lecha Patriot Buchstohr,

Große Preis Herabsetzung in

Musier - liilhttnlschlttetl,
sind.

?to. l. Mustershuttle Maschine, frü
»er verkauft zu HW, Nil» herabgesept
Nif No. M»>stcrsbuttlr '
chine, frühe» verkauft zu HtNU, nun
!

Singer'ö 4'rlter A Maschi» e
st die beste Maschine der Weil sür .
iiid leichle Manusa.lurzive.te. Preis: (mit S.°!u
ner) und schöner Verjierung

Die ?!o. I »nd ??c. 2 Maschinen besitz.» die grüßle
und Tauglich,e>l zu Manusaituriweck.n.

>li.s«-e Maschinen No. U sind besonder S geeignet siir
Art.» leichter nnd schiverer Leder.-rbeil, Wuge»-

verzierung. Sliefel- und Schul»-Fabrikalion, Ps.i!.-
geschirr?/trbei, u. s. w. Sie sind ron besonderer

und »ill einem Arme verseben.dei lang gen».,
ig, die grlZßlen Slösie ausjUliehiiien und Zusammen
nähen.

ist kauni ein Tbeil d r A>b.il eines
slalrerK, der »ichl besser durch sie al« durch die Hand
au?geflll>rl werde» tönnle ; Aeit und Mühe werd.»
»ermittelii derselben in »ich, geringe n Grade
Der Tisch dieser Maschinen ist 24 Zoll lan.s und die
Lbullle niminlO Maldie Ü7>.ua»lil.lldes Gadens der

Wir inö.til.» die b oent.x lusmerlsuiiik, il de> i!Le

-.'eller .'l Maschinen richlen. Sie v.rkürpern di.
Prin.ieieu der Muslermaschinen und machen, g .ich

sehen
Bei kleine» Einkäufen ka»n daS Geld vermiltelsi

Postm.nk.n oder Bauknclen cingesandl werden.

und den Slaat in Kennlniß gesell Wirten.
Jedermann, der Austunst über N a b »> a-

sch i n e n, deren MiM, Preise, ?lrbeilssälngteil.?

?I. M. Singer öc Cli.'s Gaskltc"

»ich,. I»der Tlia,, i» sieben billiger uIS irgend »n?

dere Maschinen als Geschenk.
I. M, Singer uud Lo.,

Philadelphia Office 8111 Chestnut Straßr.
Geo. Lueas und Sohn, Agenten ln Allentaun.

9t a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlüssenschast des
verstorbenen George M u s ch l l tz, letzthin
von Obersauco» ?sp , Lccha Caunlv, a»,estcllt
worden lst. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schnlden, sind hicmit aus
gefordert innerhalb t! Wochen anzurufen n»d ab

zubezahlen,?Und Solche die noch rechlmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» habe», sind gleich-

fails ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeil
wol lbeställgt einzuhändigen an

Jacob Muschlih, Adin or.
Zlprll >,!. nqiii»

>1 Iv lÜ'.>l<)lt1^

i i»l'iit>> l-:>ii^
IHN «I >»»»>!>! N 11.1. «,-r>>il^l>i

/our large and splendid /»vhian-lllate».
I IIUI!!'. I , i

< ll>» l'reneli n»
> I-'le-.'Niil !>»>> n ,»ee>ll>-

l'rin,» t.'lii>>lr«i>'» >)«>--»<>». i-'lll., um!
valriai.l,- i»l»ii»a,i»» l>rk!«.<ii>n-
ke>!-, »ullrvr?, l-u.liv!! ßeilerull)?, ziiv-

liie >!>rße-<, u»>l l>o«l l nsliin»
/.i»v i» llro >»>l)lisliv>l 473 UroniUvu)
»»ii üuiii al Ü5 i'l» , »> üvn, l>v
mail pn--l l'r«»v, r>n rn< «>is>l <>s liie :»»i»i»l.?

V<>i>rly Sl »ilii lliv val»!il>>v pre-

I>vvt rc>
Kttminrr will l>e read» on or about

the l»I o>
»>, 18«2.

PortMonaio-
Cl» herrliches Assortiment Portnionais un>

Pocketbücher, soeben erhalten und a» herabgesetz-
e» Preise» zu verkaufen bei

Re » benVuth.

Heiraths-Wegweiser.
ST i ll i a »Ii vliii » Ii

Dieser geheline Leitfaden zur Couri
schip, Liebe und Heirath, mit den zu-
fällige» Krankheiten der Jugenl
des Mittel Alters und des Alle,«
selbst, gibt zugleich Licht und Schal-

en von dem vecheirallieten Leben, den Freuden
i»d Tnibsalen. Hoffnungen. Befürchtungen und
Mderwärtlgkeiten. d'aßc alle verheirathete M,n
«hin, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
ibir noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?-
'lescS Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und

im Lande es lesen. Cs ist vollvon
Zlichcn und gibt Ausschluß über Geheimniße, die
-in Jeder wißen sollte. EI» wenig Kennlniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie l? 5 Cents eingeschloßen
an Tr. 'N?illia»>

N.. 116 Sprue.- Sleasie. Philadelphia,
Avril Ä7. IB<UI- ?all

unionFl a g g e n!
Illli'o» /tlWtll! /lstg.qcii!

lallen, werden an einem Slück feilig gewoben, und
aufs schönste verf.ilig, auf lie türz.ste Bestellung»»

H. Gabriel.
Preiß ist i-illia-

Wolllarteu! Wolllarte»Wollsarten
Wer die besten RoUen geschwind, bittiq und ol»»

Misl.ik getarlel baben will, der bringe seine Weil,
nach der Allenlauner WoUeninanusaslui, wo gutt
Arbeit gurantirt wirdgemirie »nd weis-, Weile
ist anch billig ju »eriuu>e» bei

H. Gabriel,

Strickgarn nnd Carpct
(>)a>»,

Rolb, Geiin, Gelb u. s w., siir Kleeisen in <?nn e
Vei'-Tarpel, wird auf an» rol),r Weil

H.Gabriel.
Teppiche, Decke», Flanell, Halbleinen,

». s. lv.

bilrgt >

H. Gabriel.
Nvtb, Grün, Blau und Gelb

H. Gabriel.

H. Gabriel.

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichtelstocke,
Lichtschceren. Biegeleise», Kaffee - Mühlen.

Scheeren. Sackmesser. Barbiermesser, Koikzieher.
Sprittg-Waschkiamme», MallS- und Rattenfallen,
Schlöffer, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel.
Kohlcnsi.be. Kohlenschanfeln. ?I?übl' und Hand-
säge», Hobeln, »'vbeleiscn, Meisel, Bohrer, Beiß-
zangen. Beile, Mauerkellen, Feilen, AeUe Lchieif-
steine von der beste» Alt. Ketlenstiänge. Hobel-
bankschranben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, 'V.isl-

I. B. Moser.
blaue, schivarze und >u>ine Farbe

zun. Färben. Alle Alle» von Medi z i-
n en, Perf u meri e». Gulriechende Irop-
fen für aus Schnupftücher. Ha a r-O el, Ba r-
b i e r- und feine W a s ch s e i 112 e. G e si ck t-
pulver und Zahnbürsten, Backpnl
ver, Osenschwarze cxtra Qualität, zu baben bei

I. B. Moser.
lioheS und gekochtev Leinöl, gepreßt von

amerikanischem Flachosaamen, viel besser als
von ausländischem Flachosaamen. Kitt, Fenster-
glas, Bleiwtis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen. Gold- und Sll-
berlanb, Bronze und Blatt-MetaU. zu baben bei

I. B. Moser.

9!- B ? mache alle Käufer darauf aus-
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein kiei
nein Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davo» überzeugen, wen» ma» an verschiedenen
Plätzen dle Sache» besieht und dort kaust, wo man
die billigste» Preise für glelche Waaren findet.

I. B. Moser.
Dergrofie A U e n t a » n

Mieth stall.
Pet e r He! le r

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
nnd einem geehrte» Pnblckum die Anzeige zu ma-
che», daß er das Geschäft als Miethstall - raller
noch immer in der Stadt Ailentann fortbetreibt,
und zwar in der liten Siraße. gerade hinterhalb
dem ..America» sßrchlel's) Hotel" ; allwo er
nun duich einen neulichen Zusatz
Den ausgedehnteste» Micthstall in der

Stadt Allentan»
rlgnel; allwo er zu allen Zeiten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien. nach Wunsch zu dlknen, und zwar an de» al-
lernledrigsten Pieisrn.

Sei» Stock Pferde
ist wahrlich ein heiriicher

i »

und wird im ganze» Sta. t
von keinem solchen Stall

W übcrtroffk». Die Pferde
Zürich sicher, so daß

man sich auch wohl aus
dieselbe verlasse» ka»n.

Stillt Mrwck'l!
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große

Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann
er hat dieselbe von den meist fäshionablen bis

herunier zu schweren LastwSge». Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht aeromodire» kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li
virale Unlerstütznng, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie anch in seinem Omnibus-
Geschäft von und nach den verschiedenen Depots!
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
and sichere Pferde, ge rünschle und herrlicht luhr
werke, geschickte Treiber, billige Prcise und pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles
,a vermehien. Er bi'let daher um geneigten Z,l-
pruch.

Peter Heller.
Allcntaun, Mai ?. nqbv

Kskeencwtt^re«.

Queenswaaren.
I'er Cluna S!o. !!>> Ost Ha»,«!

Nswaareii, Glaoivaar,», Stein
Waaren oder Lampen

höchste» !>tuse q.wäl-11, und best.bl >.us beinai', ullei

Araiizostsche» Gold-Band und weißen durchstchti
gel» China, Englischem Porzelan »nd

Sle'itt-China,

Hotels, SaloonS und ande>e»i Gebiauch,

ne»i ü Ce», Zuiubler.? CbensuN« :

Steinwaaren und Viitannia- Waaren

V.r l äll uuch i»»ner'ta« I>eii« Kerol.ne Koi.len

Philadelphia.

'-«auch.», kennen beide< li!.ld nnd Zell irare», »o.n»

l» bei mir anrus.n. ehe sie sonstwo kaufen. Indem ich

Verg.s-, de» Or, »ichl,?ist d.riclbe Sie. !>«!

Slrase, :>>e oberhalb Pretz's
Sl«hr.

T. C. Carnaha».
Januar 2!1, l-ltl. nqbr

Die l)icl,er ,^ericl>tet!
Das große Allcntaun

Cabinet-Waarenlager.

Mllult-jl Mld Zilljtttbllch.
Cablnrtmacher In der Stadt Allentaun,

' i'o!>refslicher und b.st.l-l jum ?I>.il ane folgenden
> lriit.ln:

Blll.aus, Sideboarts, Pier Eenter-,
(sard

,
Diiiing und Brcatfast - Tischen,

Bliä'er und alle Arten andere Schranke,
Whatnot- und Sosa Tische, PaUor - Ti'
ftbe, «ofas, Piano Ltnhle, Spring Sitz
Schaukel Stühle, Betlstelle» vo» allen
Benennungen, so wie überhaupt alle Ar
tikel die in einem vollständige» Eabiuet

>'Waaren lager gesucht werden.

danlbar. »nd werden durch billige Preise und
g ile Behandlung ihre Äunts dafl stelö j» vermehre»
suchen.

N.B. ?Vergeli.l den Or, nicht derselbe ist No.

West-Hauiillo» Slialie und rufel daselbst an,
iiiid überzeug! Euch s.lbst ron der Wahrh.il ron dem
was oben gesagl ist.

Malbnrg nnd Hagenbuch.
December IN. I8ti», n.jIZ

Die Nel'ciiivii!
! Laßt das gute Volk in sein r Macht erwachin

»nd zeige» daß wir werth sind des Erbes der Zrel-
j heit, welche Berräther mit frecher Hand zu uiiler-

! Koinnit, Freunde der Union!
Kouunt, Treuinanner der Eonstilu

lioii!
Kommt, Verehrer freier Justit»

lionen nnd freier Negierung !

l Komni Einer, koiiimt Alle, beides Groß und
Ktein, an das wohlfeile »nd »>odige

Hut-, Kappe» uud Für Em
/ porium,

2'> West Hamilto» Straße. Al-

bekannte Stand, früher Bcrger und Keck.
! Hier konnt ihr beständig sinden »nd kaufe». d>
wohlfeilste» und modigstc» Hüle. Kappen ».Fürs
in der Stadt oder Cit?, Ich habe soeben in den
östlichen Cities den wohlfeilsten Stock
von Hüten, Kappen und ZurS eingekauft der noch
je dem Publikum zum Verkauf angebolen wuide.

Ich verkaufe jetzt Knaben Wollhütc an A 7 bis
511 Cents Manns Wollhüte a» st) bis 72

Knaben Furhiite an Sl.vtl bis 1.2'» Mannes
do. so nieder als ?l W bis z» den besten an 82.-
!von allen Schattlrungen und Farben ?Manns
seidene Hüte so nieder als S 2 litt bis L5,t11)

desgleichen LädicS Schäker Hoods von 25 bis 37
Cents ». s w.

Ich widnic auch besondere Alismerksamkeitdem
- Verkauf in, Urostei,

Kausleule werden wohl tbun wenn sie bei mir
anrufe», ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an Cll? Preisen verkaufen kann.

Denkbar sür die sehr libcrale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jahr zu
!heil wurde, hosf.' ich aus eure fernere Unterstütz
ung, wenn ich euch wohlseilcr als jc die Waaren

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
Wcst-Hamilton Straße, Allentaun. Pa.

S. B. Änewalt.
April lti, ISU2. rqbv

Bank-Tividend. i
Ein halbjährlicher Dividend von vier Peozenl

ist heute. Montag 5. Mai, darch tie Direktoren
der Alleniown Bank eikläil worden, zahlbar am
Counler an und »ach de,, 17. dieses McnalS.

(5. W. Looper, Lassirer.
Allentown Bank. Mai N, 186Z. n^m

üb Rmts
Au der Ein Preis

L v w e n Hall e,
Ecke der Chnich Alley und s)amiltv» Straße, erste

Zhlire obcihab dir Nesormirlcn Kirche,
i n A l l e n t o w ii.

Die Unter;.ichnel.n h.iben soeben eine» neuen und
jebr anea.jeich».,.» Lic.t von Waare», schicklich siir
Vit eingeleql. W.l.her sie gegenwärtig j»

ftl.ie.i» >iir t.u nnd Sommer rerarbei-

Koinmt und sei et ehe ihr sonst,vo kauft,
»nd ii» werd.l euch bald liberzeug, haben, daß ill«
i»e> den grWle» Weilb >il> .iier Geld betoinmt.

Wir li.ibcii AtleS

Kundena>be!t otcr Kleider aus Bestellung
! werteniel nach der netteste» Mode und besten

Manier ron uns e.eli.ser,. und garanlirl da«»» sein
siir wa« sie rerkausl we.den. Vergesset nicht die
Li» Preis SLwe» yaU e.

An Schneider-
Tie wünschen au.li jugleich Schneider darausauf-

»i.rllam zu ina?, lall sie die Agenlnr von zwei
MotehZus.r haben, und tünnen sie daher zu jeder

Zeit »»I de» n.uslen Moden versehe».
sind g!el.ksa»S Age«'e» für Weed'« ?a-

-ienl - Nähmaschinen, welches die beste Maschine in

Gebrauch ist, bezüglich ans Einfachh.i, rcUstiindige

! >l!echai>is he Eonstr>illio» »nd die Vorzkglichkeit ih-
r.r Arb.i'. preise. Sic. «> losten GSN Sie. 't

! H75--?.'v, Hl»» -ni'd S!o. 4. 110.
und Breinig.

Allenla»», April t>. l^li'.'.

Die' beste» »nd wohlfeilste»

Aleid e r
kSniien gekauft werden in

Breinig uud <solverS

Meidcr-Vmponiiin,
'),'o. II Ost-Hainilton Straße, einige

! Thnren unterhalb den. Allen Haus.
! llgeird eine Sorte Kleider brauch,, der
> lomine »nd sehe für si.h s.lbst.

».'rilinelt deo Oeta: II
Ktrasie.

ieS'Zie sind auch als Agenten von Graver u.
' VakeS Nah-Maschine» angestellt, und laden Alle

l ei», welche ei»? solche Maschine zu kaufen wün«
' «che», anzurufen und dieselbe zu besehen, Indem

sie wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung
eine» Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt

z sind, die sie übeitreffe» wenn solche darin sind
die ihnen gleich komme»,

Li. Zrcinig. Kamu.l «.'olver.
lBti2. nqil

' DrugS t o b r-
LnwaU und Martin.

° Wbelesule und Relail Druagiften und Chemiker, No
' West izamilion T,r.>le, nahe gegenüber der Odd-
' z fe»o>vs-va»e in ANenlaun Pa.

Habe» sich in Ges.llschafl- -Verbindung gegeben und

! ! »üblen sicher durch strenge und billige «ufnierksamkeil
auf ihr Geschäft und durch Hallen der besten und

frischesten Medizinen. Allen die vollste Befriedigung
qeben z» lönnen. die sie mil ihre», Zuspruch beehren.

' O.> wir beide Gradn'.rie der Arzeneibercilungkinnst
nnd, so tenn.ii wir ron der Reinhei, «n-

Siaulen Pharinotepöle gemäß zubereilen.
> Siebs! Drug»- und Chemikalien verkaufen

w" auch alle populären Palen, Medizinen,
>xersiim<ri.n,f.»i-vArlike>,HaarLlc,Haar?.

/M.L. und -lahnblirsten, Alkohol,
Cainplune, Koblen.l ron der besten Qualilä,, Kol>-

' .nöl-.'anipen. (,Puit-u»d Oel ?ampen werden zum!
' Brennen ron Aohlenol ni»q.änd.r,,) MälscheS Osen-
> ichwär,e, Tweelül. Farbstoffe. Spezereien, ,e. ie.

Besoaleie Au'in. ilsaiiik.il wird der Zubereilung

'eS «opse», Cnlsernung ron Grind ie., I2j Cen>

frische Äarlen?Sanitn guaranli

Pbolographische vl-enieiali.n stel« vorrälhig.

Zahnärzle finden in unserer Apolheke stel« ein
voiralh porzellaner Zähne ron der rorzüglichstcn Vi
ferligung.

E. D. Lawall,
Dewecö I. Martin. D

!ll!enla»n, Aeb. .'7 1?«!>.

gültt Euch vor (Quacksallitl
Diese Bckanniniachung lst addreßirt, beides W

oas männliche und weibliche Geschlecht, welche W
zehcimcn Ursache» leiden. Ich habe viele JaW
practizirt und halt mcin Glück gemacht, und

che r-un mrinen ?!ebrnnrenschen
viencn. Schließe einen Thalcr ein, um

Unkosten zu bestreiten, und ein sicheres Mittel
vir zum Theil. Laße keine falsche
dich zulückhaltc» den» cs wird auf eine
Vcrfchwiegcnhiit gesehe».

Dr. Ecalapius Edwards, I
Ber i>ll> Baltimore, Mai^lant^^

liiniLO.

ni'ch, und alle andere
-chmlirfl.cken aue le» Kl.ider» zu ne! inen,

--ende, Z. B. Mr"H>
Zollitoffers ebetbuW

soeben erhaltin und billig zu verkaufen bei
keiiben wu,b. MAll'Nb'^


